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Ein innovatives Modellprojekt 
im Pflegeheim Palmscher Garten Deizisau 

Cicely-Saunders-Zimmer
unser Hospiz-, Palliativ- und Notfallzimmer

Cicely Saunders (1918-2005) war Krankenschwester,  
Sozialarbeiterin  und Ärztin und gründete 1967  

das St. Christopher‘s Hospice in London, 
welches zum Modell für die sich weltweit 

ausbreitende Hospizbewegung wurde.



Die Idee:
Die Hospizgruppe Deizisau und Altbach hatte bei den  
Begleitungen in den letzten Jahren feststellen müssen, dass in 
Grenzsituationen unseres Lebens ein erhöhter Bedarf an Hilfe 
und Pflege notwendig ist. Es ist aber fast unmöglich in Akut- 
situationen unkompliziert einen Pflegeplatz in einer in der Nähe 
befindlichen Pflegeeinrichtung zu finden. 

Die Idee wird Wirklichkeit:
Die Hospizgruppe Deizisau und Altbach, die Krankenpflege- 
station Altbach-Deizisau und die Hausärzte haben sich deshalb 
bei den beiden Gemeinden in Deizisau und in Altbach für ein 
Hospiz-, Palliativ- und Notfallzimmer im neuen Pflegeheim in 
Deizisau eingesetzt. Gemeinsam konnte auch die Evangelische 
Heimstiftung GmbH mit Sitz in Stuttgart für diese Idee gewon-
nen werden.

Die Zielgruppe:
1. Das Zimmer soll Menschen der örtlichen und näheren Um-
gebung zur Verfügung stehen, wenn schwerkranke und ster-
bende Menschen ihre letzten Tage nicht mehr zu Hause ver-
bringen können oder um Menschen aufnehmen zu können, die 
einer hospizlichen oder palliativen Versorgung bedürfen und 
aufgrund einer Patientenverfügung keine weiteren lebenser-
haltenden Maßnahmen wünschen. 

2. Das Zimmer soll die Möglichkeit schaffen, um bei Akut- 
und Notsituationen schnell ein Pflegezimmer zur Verfügung  
zu haben, beispielsweise
–	 bis ein Pflegebett zu Hause besorgt oder eine 
	 Pflegeeinrichtung gefunden ist,
–	 wenn die Versorgung zu Hause nicht mehr gewährleistet 	
	 ist und nach der  Entlassung aus dem Krankenhaus noch 	
	 einige Tage eine pflegerische  Versorgung benötigt wird, 
–	 um pflegenden Angehörigen ein Hilfsangebot anbieten 
	 zu können, wo sie  Entlastung finden und weiterhin als  
	 Angehörige begleiten können. 
Diese Beispiele sollen die Multifunktionalität darstellen.



Die Konzeption
Die Hospizgruppe Deizisau und Altbach setzt sich mit dem 
Pflegeheim der Evangelischen Heimstiftung in der gemein-
samen Konzeption für einen würdevollen Umgang mit 
schwerkranken, sterbenden Menschen und deren Angehörigen 
(bei einer Hospiz- und Palliativversorgung) sowie für eine  
Notfallversorgung für hilfsbedürftige, behinderte, kranke oder 
notleidende Menschen und deren Angehörigen ein.

Das Angebot:
1. 	Der Aufenthalt ist für einen begrenzten Zeitraum gedacht.
2.	Das Zimmer ist mit ca. 25 qm größer als die übrigen 
	 Zimmer, verfügt über eine Grundausstattung aller 
	 Pflegezimmer und bietet eine zusätzliche Schlafmöglichkeit 	
	 für Angehörige. 
3. Es ist ein räumliches Angebot mit vollstationärer 
	 Pflegeversorgung.
4.	Die Hospizgruppe Deizisau und Altbach hat das
	 Belegungsrecht.
5.	Die Hospizgruppe engagiert sich ehrenamtlich und 
	 entlastet Angehörige und Pflegepersonal. Gegenstand der 
	 hospizlichen Begleitung ist die ganzheitliche Betreuung von 	
	 Schwerkranken und Sterbenden.
6.	In einer hospizlichen oder palliativen Versorgungssituation 	
	 wird die ärztliche Versorgung vor Ort unter Wahrung der 
	 freien Arztwahl angestrebt.
7.	Liegt eine Patientenverfügung vor, wird deren 
	 Umsetzung unterstützt.

Die Finanzierung:
1.	Die Abrechnung erfolgt auf Basis der im Heim geltenden
	 Entgelte für die vollstationäre Pflege.
2. Der Förderverein für die Hospizarbeit in Deizisau und
	 Altbach e.V. übernimmt bei Leerstand die Unterhaltskosten 	
	 des Zimmers.
3.	Die Gemeinde Deizisau und die Gemeinde Altbach unterstüt-
	 zen dieses innovative Modellprojekt – ideell und finanziell.
4.	Das Zimmer wird für zunächst 5 Jahre in Betrieb genommen. 



Das Cicely-Saunders-Zimmer braucht Ihre
finanzielle Unterstützung:
Um das Modellprojekt langfristig finanzieren zu können, benötigt 
der “Förderverein für die Hospizarbeit in Deizisau und Altbach 
e.V.“ die finanzielle Unterstützung und bittet um Spenden für das 
Hospiz-, Palliativ- und Notfallzimmer im Pflegeheim Palmscher 
Garten Deizisau.

SPENDENKONTEN
Förderverein für die Hospizarbeit 
in Deizisau und Altbach e.V.:
Volksbank Plochingen e.G, 
IBAN:  DE67 6119 1310 0790 4370 07, BIC: GENODES1VBP
Kreissparkasse Esslingen
IBAN:  DE47 6115 0020 0010 5945 99, BIC: ESSLDE66XXX

Informationen erhalten Sie gerne bei:
Hospizgruppe Deizisau und Altbach
Im Kelterhof 3, 73779 Deizisau,
Mail: Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung:
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